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Kurzfassung 

Die klassische Ultraschallmesstechnik ist in der Regel auf die Verwendung von 
Koppelmitteln angewiesen. Ist jedoch eine Prüfung bei hohen Temperaturen, in Vakuum 
oder unter besonderen Reinheitsanforderungen notwendig, muss auf die niederfrequent 
arbeitende und damit gröber auflösende Luftultraschallmesstechnik ausgewichen oder ganz 
auf die Prüfung mit Ultraschall verzichtet werden. 
 Eine Alternative bietet die laser-akustische Messtechnik. Hierbei wird mit Hilfe eines 
Anregungslasers ein breitbandiger Schallimpuls direkt in der Probenoberfläche erzeugt und 
nach Ausbreitung im Testvolumen durch ein zweites Lasersystem erfasst. Auf diese Weise 
entstehen klassische A-Bilder, welche durch ein scannendes Verfahren B- und C-Bilder 
entstehen lassen. 
 Im Beitrag werden erste Untersuchungen an metallischen Testkörpern präsentiert, 
welche stets ohne erkennbare Oberflächenbeschädigungen durchgeführt wurden. In 
Transmissionsmessungen konnten Testfehler mit einem Durchmesser von 0.7 mm 
nachgewiesen werden. Reflexionsmessungen zeigten die Nachweisbarkeit von 
Ersatzreflektoren mit KSR = 1 mm bis in 4,5 mm Tiefe. Darüber hinaus wird im Beitrag auf 
die zugrundeliegenden Messsignale eingegangen und die Übertragbarkeit auf eine 
praxisgerechte Anwendung diskutiert. 
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